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Mit freundlicher Unterstützung von

Die US-Wirtschaft in der Krise
1. TEXTANALYSE 2. PRÄSENTATION

�   Haltet einige Vorträge in der Klasse und 
besprecht die Ergebnisse. Welcher Vortrag 
war am besten? Warum?

�   Finanzexperten befürchten durch den 
schwachen Dollar eine steigende Inflation, 
schrumpfenden Konsum und geringeres 
Wirtschaftswachstum für die USA.

�  Stellt diese Zusammenhänge in einer 
Wandzeitung bildlich dar und entwickelt 
dabei ein Ursache-Wirkung-Schema.

3. DISKUSSION / UMFRAGE

�  Im Text wird die aktuelle Krise in den USA 
auch als eine Folge des amerikanischen 
Lebensstils dargestellt.

�  Amerikaner finanzieren ihr Leben in 
weiten Teilen über Kreditkarten. Wie 
funktionieren Kreditkarten? Welche 
Vorteile und Risiken bergen sie? Diskutiert 
in der Klasse.

�  Führt unter euren Mitschülern eine 
Befragung durch, was für sie typisch für 
den amerikanischen und für den deutschen 
Lebensstil ist. Stellt beide Lebensstile in 
einer Collage gegenüber, hebt Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten hervor.

Erschließe den Inhalt des Beitrags „Negative 
Überraschungen“ (FOCUS-MONEY-Wir er-
klären die Wirtschaft 01/2008, Seiten 3-5) mit 
der folgenden Methode:

�  Verschaffe dir zunächst einen Überblick 
Überfliege den Text zügig, ohne ihn Wort 
für Wort zu lesen. Worum geht es?

�  Stelle Fragen an den Text
Überlege vor dem Lesen des Textes, wel-
che Antworten du erwartest. Formuliere 
eigene Fragen: Du kannst z. B. nach dem 
Thema des Textes fragen und versuchen, 
Sichtweisen und Absichten des Autors her-
auszufinden.

�  Lies den Text jetzt gründlich
Konzentriere dich ganz auf den Text, lies 
bewusst und gezielt. Notiere Schlüssel-
begriffe, unterstreiche wichtige Textstel-
len und mache dir am Rand stichwortarti-
ge Notizen. Kläre dir unbekannte Begriffe 
(Lexika, Internet).

�  Fasse den Inhalt des Textes zusammen
Fasse den Inhalt des Textes abschnittswei-
se schriftlich zusammen. Halte dabei die 
Antworten, die der Text auf deine Fragen 
gegeben hat, fest und füge eventuell neu 
erkannte Aspekte hinzu.

�  Wiederhole abschließend alles
Gehe zum Schluss noch mal deine Fragen, 
Textmarkierungen und Notizen durch. 
Vergewissere dich, dass alle Informationen 
des Textes, Aussagen und Perspektiven 
richtig wiedergegeben und die Fragen prä-
zise beantwortet wurden. Stelle einen Zu-
sammenhang zwischen den einzelnen Ab-
schnitten her.
Bereite einen kurzen Vortrag – mit Stich-
wortzettel – vor. Wenn du dabei ins Sto-
cken kommst, ist das ein Hinweis auf eine 
Wissenslücke.

 www.promedia-germany.de
 www.promedia-germany.de
  http://www.wirtschaftundschule.de
  http://www.thyssenkrupp.com/de/index.html
 http://www.focus-magazin-verlag.de/PF4/PF4D/pf4d.htm?nav=145
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Negative Überraschung: 
Steht die US-Wirtschaft vor einer Rezession?

1. TEXTANALYSE

4. EMPFEHLUNGEN

2. PRÄSENTATION

3. SCHWERPUNKTTHEMEN

Analysieren Sie die in dem Beitrag „Negative 
Überraschungen“ (FOCUS-MONEY - Wir er-
klären die Wirtschaft 01/2008, Seiten 3-5) dar-
gestellten Ursachen und Folgen der aktuellen 
Krise der US-Wirtschaft.
Klären Sie Ihnen unbekannte Begriffe mit Hil-
fe eines Wirtschaftslexikons.

Präsentieren Sie Ihre Ergebnisse in Form eines 
Kurzvortrags.

�  Viele Kritiker der Globalisierung – interna-
tional agierende Nichtregierungsorganisa-
tionen wie weltbekannte Ökonomen – for-
dern die Staaten auf, sich auf Regeln zu 
einigen, mit denen Krisen auf den globalen 
Finanzmärkten verhindert werden können.

�  Welche Empfehlungen haben Sie für die 
Finanzminister der führenden Industriena-
tionen in dieser Hinsicht? Halten Sie Ihre 
Überlegungen in einem offenen Brief fest.

�  Die Kreditvergabe an bonitätsschwache 
Kunden wird als eine wesentliche Ursache 
für die Immobilien- und Hypothekenkrise 
in den USA aufgeführt.

•  Bereiten Sie in Partnerarbeit ein Rollen-
spiel zwischen einem Kreditberater und 
einem Kunden mit schlechter Bonität vor.

•  Führen Sie einige Rollenspiele durch und 
diskutieren Sie die Ergebnisse.

•  Welche Darbietung war am gelungens-
ten? Warum?

�  Im Text wird die hohe Verschuldung der 
amerikanischen Privathaushalte proble-
matisiert. Recherchieren Sie in arbeitsglei-
chen Gruppen,

•  wie es um die Verschuldung deutscher 
Privathaushalte steht,

• wann man von Überschuldung spricht,

• wie eine Privatinsolvenz abläuft.

�  Recherchieren Sie auch, welche Ratgeberli-
teratur zum Thema es gegenwärtig auf dem 
Buchmarkt gibt. Wo setzen diese Ratgeber 
an?

�  Präsentieren Sie Ihre Ergebnisse in Form 
eines Referats.

Web-Tour

Das Wirtschaftslexikon der Bundeszentrale 
für politische Bildung bietet fundiertes Wis-
sen über ökonomische Fragen: 
www.bpb.de/wissen/H75VXG

Das Wirtschaftslexikon 24 wird von einem 
Team u. a. aus Betriebswirten und Volks-
wirten herausgegeben und bietet über 5500 
Begriffserklärungen aus Wirtschaft und Ma-
nagement: 
www.wirtschaftslexikon24.net 

Das Handbuch der Globalisierung ist ein 
kleines Wörterbuch, das Begriffe erklärt, die 
im Zusammenhang mit der Diskussion um 
Globalisierung häufig gebraucht werden; er-
gänzt wird der Webauftritt durch eine Linklis-
te und Bücherhinweise: 
www.handbuchderglobalisierung.de/ 

 http://www.wirtschaftundschule.de
 http://www.thyssenkrupp.com/de/index.html
http://www.bpb.de/wissen/H75VXG
http://www.wirtschaftslexikon24.net
http://www.handbuchderglobalisierung.de/

